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 Kopieren oder Weitergabe an Freunde und Bekannte ist erwünscht. 

 

 
 

Die Diesterwegschule muss bleiben,... 
 
 

…weil sonst die Schulbedingungen für alle Gubener  
Grundschüler schlechter werden. 

 
 
... weil es Eltern gibt, die Wert darauf legen, dass ihre  

Kinder die wohnortnahe Diesterwegschule besuchen. 
 
 
... weil wir nicht als „Schildbürger“ in die Geschichte ein- 

gehen wollen, die nicht daran glauben, dass ihre Kin-
der die Zukunft sind. 

 
 
... weil kurze Beine kurze Schulwege brauchen. 
 
 
... weil sonst das Programm „Soziale Stadt“ für WK II  

und WK IV keinen müden Cent wert ist. 
 
Unterstützen Sie den Aufruf der Elterninitiative  
„Pro Diesterwegschule“ und zeigen Sie am 13. Mai im 
Rathaus wie Sie darüber denken. 
 



Was versprachen die anderen Parteien in 
ihren Kommunalwahlprogrammen 2008? 
 
 
CDU 
„Die vorhandenen Schulstandorte bleiben erhalten. Unsere 
Kinder sind unsere Zukunft. Deshalb werden wir alles dafür 
tun, vorhandene Schulstandorte zu erhalten...“ 
 
 
SPD 
„die vorhandenen Schulen müssen erhalten bleiben“ 
 
 
GUB-SPN 
...Weitere Verbesserung der Rahmenbedingungen für die 
Betreuung und Bildung von Kindern und Jugendlichen... 
 
 
 

 
 
 
 

Wir fordern alle Gubener Abgeordneten auf, ihre 
Bekenntnisse zur Schulbildung jetzt – am 13. Mai in 
der Stadtverordnetensitzung – einzulösen und der 
vom Bürgermeister Hübner vorgeschlagenen Auf-
lösung der Diesterweg-Grundschule eine deutliche 
Absage zu erteilen. 
 
 
 


